
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weissach im Tal Donnerstag, 28. Juli 2022

#30

Weissach
im Tal

Nachrichtenblatt

Seite 3
WICHTIG: Workshop Mobilitäts-
konzept Weissach im Tal fällt 
krankheitsbedingt aus

ENTFÄLLT

Seite 3
Besuch des Landtagsabge-
ordneten Ralf Nentwich im 
Rathaus

Fo
to

:m
an

w
ol

st
e/

iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k

Seite 5
Halbseitige Straßensperrung 
An der Tongrube

Seite 5
Halbseitige Straßensperrung 
Mühlweg 1 gegenüber

Fo
to

:g
ab

or
t7

1/
iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s



Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen  Tel 116 117
Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 30.07.2022
easyApotheke Weissacher Tal, Weissach 
im Tal, Welzheimer Str. 55, Tel. 51260
Vitalwelt-Apotheke am Römerbad, 
Murrhardt, Theodor-Heuss-Str. 1, 
Tel. 07192 935950
Sonntag, 31.07.2022
Sturmfeder-Apotheke, Oppenweiler, 
Hauptstr. 47, Tel. 44551

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
Samstag, 30.07.2022 bis Sonntag, 31.07.2022
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Außerdem zu erreichen über die Zentrale 
(Tiernot), Telefon 07000/8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Weissach im Tal
Tel 353136

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Neue Defibrillatoren-Standorte (24 Stunden zugänglich) in Weissach im Tal

Standort Adresse Ortsteil
Getränke Galaxie Kugler Stuttgarter Straße 76 Unterweissach
Bäckerei Trefz Bei der langen Brücke 8 Unterweissach
Gemeindehalle Unterweissach Kelterweg 20 Unterweissach
Seniorenbegegnungsstätte Brüdenwiesen 5 Unterweissach
SV Unterweissach Tennis-Vereinsheim Jägerhalde 46 Unterweissach
Dorfhaus Cottenweiler Heutensbacher Straße 5 Cottenweiler
Bildungszentrum Sporthalle Place de Marly 1 Cottenweiler
Bürgerbegegnungsstätte Kammerhofweg 21 Oberweissach
Dorfhaus Bruch Lindenweg 2 Bruch
Gemeindehaus Wattenweiler Waldweg 5 Wattenweiler

Gemeindegeschehen
WICHTIG: Workshop Mobilitätskonzept  
Weissach im Tal fällt krankheitsbedingt aus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der 2. Bürger*innen-Workshop zum Mobilitätskonzept der Ge-
meinde Weissach im Tal muss leider aufgrund einer kurzfris-
tigen Corona-Erkrankung innerhalb des Präsentationsteams 
ausfallen. Er sollte ursprünglich am 26.07. um 18.30 Uhr in 
der Gemeindehalle Unterweissach stattfinden. Die Veranstal-
tung wird am Dienstag, den 09.08.2022 um 18.30 Uhr in 
der Gemeindehalle nachgeholt.
Gerne können Sie sich noch bis zum 08.08.2022 für diesen 
Workshop im Bauamt/Ordnungsamt der Gemeinde Weissach 
im Tal unter Sarah.Kienzle-Krauter@weissach-im-tal.de oder 
Tel. 07191/3531 42
oder über WhatsApp 0163 6353124, anmelden.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Ihr Verständnis.

 
Besuch des Landtagsabgeordneten Ralf Nentwich 
im Rathaus

Am Montag, den 18.07.2022 war der Landtagsabgeordnete Ralf 
Nentwich (BÜNDNIS 90/Die Grünen) zu einem Antrittsbesuch bei 
Bürgermeister Daniel Bogner zu Gast. Herr Nentwich ist Abge-
ordneter für den Wahlkreis Backnang und für seine Fraktion der 
Sprecher für die Themen digitale Bildung und Ernährung. Des 
Weiteren ist er Mitglied des Ausschusses für Kultus, Jugend und 
Sport sowie Mitglied des Ausschusses für Ernährung, Ländlicher 
Raum und Verbraucherschutz.
Bei einem guten und konstruktiven Austausch besprach man un-
ter anderem die Themen der Anschlussfinanzierung für die digi-
tale Ausstattung und Betreuung an Schulen, die Digitalisierung 

der Verwaltung, die Ziele der Region für den Ausbau der erneuer-
baren Energien, die Fördermöglichkeiten für Blühwiesenprojekte 
sowie eine mögliche Reform des Wahlrechts im Kreistag und für 
das Bürgermeisteramt.
Bürgermeister Bogner bedankte sich anschließend für das gute 
Gespräch und freut sich auf die Zusammenarbeit.

Ferienprogramm 2022
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Last-Minute-
Angebote 
Stand: 
25.07.2022 
12:00 Uhr 

Nr. 3 Inlinekurs für Anfänger mit etwas Vorkenntnissen
Wann: Do. 28.07.2022
Alter: 6 - 12 Jahre
Veranstalter: Frau Gross-Werz
Kosten: 8,00 €

Nr. 9 Starte mit der LG in die Sommerferien! (nur Warteliste)
Wann: Fr. 29.07.2022, 14.30 – 17.00 Uhr
Alter: 6 – 12 Jahre
Veranstalter: LG Weissacher Tal e.V.
Kosten: 3,00 €

Nr. 12 Komm, spiel mit dem Regenbogenfisch (nur Warteliste)
Wann: Di. 02.08.2022
Alter: 4 – 6 Jahre
Veranstalter: Akkordeonorchester Weissacher Tal e.V.
Kosten: 1,00 €

Nr. 13 Let`s Dance! (nur Warteliste)
Wann: Mi. 03.08.2022
Alter: 7 – 14 Jahre
Veranstalter: Tanzsportzentrum Weissacher Tal e.V.
Kosten: 1,00 €

Nr. 14 Boulen
Wann: Do. 04.08.2022
Alter: 8 – 14 Jahre
Veranstalter: Partnerschaftskomitee
Kosten: 2,00 €
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Nr. 18 Aufbaukurs Inline für Skater mit Vorkenntnissen 
Wann: Mo. 08.08.2022
Alter: 6 – 14 Jahre
Veranstalter: Frau Gross-Werz
Kosten: 15,00 €

Nr. 19 Der Froschkönig (nur Warteliste)
Wann: Mo. 08.08.2022
Alter: 6 – 8 Jahre
Veranstalter: Landfrauenverein Weissacher Tal
Kosten: 1,00 €

Nr. 20 Ein nasses Vergnügen (nur Warteliste)
Wann: Di. 09.08.2022
Alter: 8 – 12 Jahre 
Veranstalter: Unabhängige Bürgerliste
Kosten: 2,00 €

Nr. 22 Klimavesper – wir kochen für uns und unser Klima (nur 
Warteliste)
Wann: Do. 11.08.2022
Alter: 8 – 10 Jahre
Veranstalter: Energieagentur Rems-Murr-Kreis
Kosten: 1,00 €

Nr. 23 Kompaktkurs Einradfahren 
Wann: 15.08. – 17.08.2022
Alter: 6 – 16 Jahre
Veranstalter: Jochen Bühner
Kosten: 25,00 €

Nr. 26 Lust Akrobatikluft zu schnuppern?
Wann: Mo. 22.08.2022
Alter: 4 – 10 Jahre 
Veranstalter: SKG Erbstetten
Kosten: 1,00 €

Nr. 28 Kompaktkurs Einradfahren
Wann: 25.08. – 27.08.2022
Alter: 6 – 16 Jahre
Veranstalter: Jochen Bühner 
Kosten: 25,00 €

Nr. 30 Entdecke Deine Stärken 
Wann: Di. 30.08.2022
Alter: 6 - 9 JahreVeranstalter: 
Veranstalter: Akkordeonorchester Weissacher Tal e.V. 
Kosten: 1,00 €

Nr. 33 Waschtag bei Tante Frieda (nur Warteliste)
Wann: Di. 06.09.2022
Alter: 8 – 10 Jahre
Veranstalter: Heimatverein Weissacher Tal 
Kosten: 1,00 €

Nr. 34 Kinderführung im Schloss Ludwigsburg und Besuch des 
Spielplatz Bärenwiese
Wann: Mi. 07.09.2022
Alter: 7 – 10 Jahre
Veranstalter: DorfRock e.V. 
Kosten: 8,00 €

Nr. 36 Ferienabschluss bei der Feuerwehr
Wann: Sa. 10.09.2022
Alter: 5 – 16 Jahre (jüngere Teilnehmer in Anwesenheit eines Er-
wachsenen)
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Weissach im Tal mit Jugendfeuerwehr

Die Beschreibungen der Ferienprogrammpunkte findet Ihr 
im Ferienprogrammheft oder auf unserer Homepage (www.
weissach-im-tal.de). Auch wenn Ihr Euch schon für 5 Punkte 
angemeldet habt, könnt Ihr trotzdem an diesen Veranstal-
tungen teilnehmen!!! Meldet Euch einfach auf dem Rathaus 
in Unterweissach, Zimmer 8, Tel.: 3531-21 oder -12 an oder 
per E-Mail unter Vorzimmer@weissach-im-tal.de.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:
02.08.2022
Frau Margarete Eiding, Unterweissach 91 Jahre

03.08.2022
Frau Lore Dubiel, Cottenweiler 91 Jahre

Warentauschbörse
Folgende Gegenstände sind kostenlos abzugeben
• Laufstall 1 x 1m Tel.: 366260

• Waschmaschine, 45 cm breit
Rollcontainer, 40 cm breit, 80 cm tief, 60 cm hoch
 Tel.: 015259606161
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heu-
dorf telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich Vorzimmer@
weissach-im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr 
unter Angabe der Telefonnummer mitteilen.
Abzugebende Gegenstände werden wöchentlich kostenlos veröf-
fentlicht.

Fundsachen
- Brille + Etui

Prima Klima

Samstagsbrötchen Lieferservice! 
 

Möchten Sie Brötchen am Samstagmorgen 
direkt nach Hause geliefert haben? 
 
SO FUNKTIONIERT ES! 
 
 

WIE? 
 Über die Internetseite schnell 

und einfach bestellen 
www.samstagsbroetchen.de 
 

 Die Lieferung kommt direkt 
nach Haus am Samstag 
zwischen 8.00 und 9.00 Uhr. 
Stellen Sie eine Box mit 
Deckel bereit, in dieser wird 
die Lieferung abgelegt. 
 

 Unser junges Lieferservice-Team freut 
sich sicher über ein Trinkgeld. Vielen 
Dank für euer ehrenamtliches 
Engagement. 

 
 

Ihre VORTEILE! 
 Wecker später stellen. 
 Nicht in der Schlange vor der Bäckerei warten 

müssen. 
 Das Auto stehen lassen und dadurch CO2 

einsparen. 
 Etwas Gutes für den Klimaschutz und unsere 

Umwelt tun. 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

Jugendtreff
Öffnungszeiten
Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat wie folgt für euch geöffnet.
Immer Montag 16 - 19.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch 
16.00 - 20.00 Uhr und Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
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Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags 14.00 - 15.30 Uhr 
zum Kiddiestreff eingeladen.
Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de, 01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

HEISS AUF LESEN

 
Grafik: Fachstelle für 
das öffentliche Biblio-
thekswesen Stuttgart

HEISS AUF LESEN findet vom 19. Juli 
bis 17. September in der Ortsbücherei 
Weissach im Tal statt.
Die Ortsbücherei hat extra für HEISS 
AUF LESEN Bücher nur für Clubmit-
glieder gekauft und reserviert. Club-
mitglied werden können alle, die nach 
den Ferien in die 2. bis 8. Klasse kom-
men! Es können in der Ortsbücherei 
Bücher ausgeliehen und eine kurze 
Inhaltsangabe darüber geschrieben 
werden oder man kann über die gele-
senen Bücher reden. Außerdem ist es 
möglich, eine Kreativaufgabe abzuge-

ben – in diesem Jahr lautet die Aufgabe: „Wenn du dir eine Bib-
liothek wünschen dürfest, wie würde sie aussehen? Was könntest 
du dort machen? Überlege dir deine Wunschbibliothek und baue 
sie nach.“

Im Oktober findet die Abschlussparty mit einer zauberhaften Ge-
schichte und Preisverleihung statt.

Zusätzlich wird die Aktion BLIND DATE MIT EINEM BUCH für Er-
wachsene angeboten. Außer dem Genre des Titels und dem ers-
ten Satz wird nichts zur Geschichte verraten. Seien Sie neugierig 
und lassen Sie sich vom Inhalt überraschen.
Interessiert? Während der Öffnungszeiten der Ortsbücherei 
dienstags, 16.00-19.00 Uhr, freitags, 9.00-12.00 Uhr und 15.00-
19.00 Uhr und samstags, 10.00-12.00 Uhr ist die Teilnahme vom 
19. Juli bis 17. September 2022 möglich.

Öffnungszeiten
Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523, buecherei@weissach-im-tal.de

Medienflohmarkt in der Ortsbücherei während der 
Sommerferien

 
 Plakat: Ortsbücherei

Vom Samstag, den 30. Juli bis 
zum Samstag, 10. September 
haben Sie die Möglichkeit im 
Nebenraum der Ortsbücherei 
während der Öffnungszeiten 
im großen Medienflohmarkt zu 
stöbern.

Angeboten werden neben jeder 
Menge Bücher für alle Alters-
klassen auch DVDs, Hörbücher, 
Spiele und Konsolenspiele.

Die Preise für Bücher richten 
sich nach der Breite der Buch-
rücken.

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes 
Bildungszentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., 
Althütte, Auenwald, Weissach im Tal

Sommerferien 2022
In den Sommerferien ist die Bibi vom 15.08.2022 bis ein-
schließlich 28.08.2022 geschlossen.
Ansonsten hat die Bibi den ganzen Sommer über wie ge-
wohnt zu den öffentlichen Ausleihzeiten geöffnet.
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag   von 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag  von 16:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstag  von 16:30 bis 19:30 Uhr

Amtlich

Halbseitige Straßensperrung gegen-
über Mühlweg 1
Vom 25.07.2022 bis zur Beendigung der Baumaßnahme, je-
doch längstens bis 26.08.2022, muss der Mühlweg gegenüber 
des Hauses Nummer 1 sowie der Gehweg halbseitig gesperrt 
werden. Die Länge der Sperrung beträgt insgesamt 4 Meter. 
Grund hierfür ist ein Glasfaseranschluss.

Wir bitten um Beachtung und hoffen auf Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Halbseitige Straßensperrung  
An der Tongrube
Vom 01.08.2022 bis zur Beendigung der Baumaßnahme, je-
doch längstens bis 30.11.2022, muss die Straße An der Ton-
grube an den Hausnummern 43, 45, 47, 49, 51, 53, 55 und 57 
sowie der Gehweg halbseitig gesperrt werden. Die Länge der 
Sperrung beträgt insgesamt 55 Meter. 

Grund hierfür ist ein Kran-Abstellplatz sowie eine Lagerfläche.
Wir bitten um Beachtung und hoffen auf Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Standesamt

Sterbefälle

Am 14.07.2022 ist Herr Günter Gerhard Scheibner, wohnhaft ge-
wesen in Unterweissach, in Weissach im Tal verstorben.

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 24. Juni 2022 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich gepräg-
ter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projek-
te, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2023 ist, Impulse zur inner-
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Pri-
vatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen 
im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem erhöhten Fördersatz von 
bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) 
gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen); 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten in 
Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung un-
verträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureif-
machung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohn-
raumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt grundsätzlich 20.000 €  
(Modernisierung/Neubau), bei Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für 
den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel im Jahresprogramm 
2023 eingesetzt.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen beitragen, förderfähig. Zu beachten ist, dass ab diesem 
Programmjahr Neubauprojekte in diesem Förderschwerpunkt nur 
noch förderfähig sind, sofern die Tragwerkskonstruktion aus ei-
nem CO2-speichernden Material besteht.

CO2-Speicherzuschlag

Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den 
Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekom-
men, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen mög-
lich ist.

Antragsverfahren

Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte. 

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2023 über die Aufnahme in das 
ELR. 

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 23.09.2022 bei der Gemeinde Weissach im 
Tal vorliegen.

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Alexander Holz, 
Tel. 07191/353113, E-Mail: alexander.holz@weissach-im-tal.de, 
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.

Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 
2023 umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.

Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrausetzun-
gen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden 
Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter Info Antragstellung 
bei https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-
antragstellung/

Gemeinde Weissach im Tal, 26.07.2022

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

Ausschreibung Jahresprogramm 2023  

SOMMERZEIT: Eincremen nicht  
vergessen
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Kindergärten

Kindergarten Liebigstraße
Abschlussfest der Vorschüler
Seit Tagen zählten die Vorschüler die Tage bis zum Abschlussfest.
Endlich war es soweit! Am Freitag, den 22. Juli kamen alle 13 
Vorschüler um 17.30 Uhr aufgeregt in den Kindergarten. Nach 
einem gemeinsamen Abendessen las Frau Betz den Vorschülern 
eine Geschichte von den Zahlen im Zahlenland vor. Alle Vorschü-
ler wurden Teil der Geschichte und folgten den Punkten, die weit-
läufig um den Kindergarten auf dem Weg gemalt worden waren. 
Unterwegs mussten die Kinder immer wieder die Aufgaben, die 
die Zahlen gestellt hatten, gemeinsam lösen, z.B. von Punkt zu 
Punkt hüpfen, Wettlauf zwischen zwei Gruppen, drei Tennisbälle 
in einem Becher fangen usw.
Zurück im Kindergarten hatte die Zahl 10 mit der Zahl 3 eine 
Schatzkiste im Garten versteckt. Für jedes Vorschulkind war eine 
Warnweste darin. Mit dieser Warnweste gingen wir in unseren 
Turnraum, wo es noch Leuchtarmbänder gab.
Es sah lustig aus, als wir im stockdunklen Turnraum herumrann-
ten – wie kleine Glühwürmchen.
Nach einer Geschichte war das Abschlussfest zu Ende und die 
Eltern durften um 22.00 Uhr „müde, verschwitzte aber glückliche 
Glühwürmchen“ in Empfang nehmen.

 
 Foto: C. Betz

Kinderhaus 
an der Weissach

Das Kinderhaus an der Weissach lädt ein zum

 

 
Tag der offenen Tür  

mit Besichtigung des Neubau 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Samstag, 22. Oktober 2022

von 10 – 12.30 Uhr
Kelterweg 16/1

71554 Weissach im Tal

Abschiedsparty der Vorschulkinder
Am Montag, 18. Juli trafen wir uns um 17:30 Uhr mit allen Vor-
schulkindern im Kinderhaus zu unserer Maxi-Abschiedspar-
ty. Nachdem wir uns mit Pizza gestärkt hatten, ging es los auf 
Schatzsuche.
Ihr musstet einige Aufgaben im Zahlenland lösen, auf Stelzen ge-
hen, im Rathausbrunnen Fische angeln, Euren Namen legen und 
einen Ball transportieren.

 
Nach jeder geschafften Aufgabe habt Ihr ein Puzzleteil bekom-
men. Auf dem Puzzle war der Schatz eingezeichnet.
Am Brühlwegspielplatz habt Ihr dann die Schatzkiste gefunden.

 
 Fotos: Kinderhaus

Dann ging es auch schon wieder zurück zum Kinderhaus, wo ein 
Film und Popcorn auf uns wartete.
Nach einer kurzen Discorunde wurdet Ihr von Euren Eltern abge-
holt. Es war eine sehr schöne Maxiparty und wir wünschen Euch 
von ganzem Herzen viel Spaß in der Schule.
Eure Erzieherinnen vom Kinderhaus an der Weissach

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Weissach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil 
der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Daniel Bogner, 71554 Weissach im Tal, Kirchberg 2 + 4, 

oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de  

Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, uhingen@nussbaum-medien.de 
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 Evangelischer Kindergarten
Cottenweiler

Vorschulparty im Evangelischen Kindergarten Cottenweiler
Am 07.07.2022 war es so weit. Im Kindergarten Cottenweiler 
durften die Vorschulkinder ihre Zeit im Kindergarten und den bal-
digen Schulantritt feiern.
Mit viel guter Laune starteten sie die Party mit der gemeinsamen 
Buchstabensuche im Garten.
Dabei musste jedes Kind die Buchstaben seines Namens suchen. 
Da diese sehr gut versteckt waren, wurde es mit der Zeit eine ge-
meinsame Suche. Die Maxis waren voller Elan und Freude dabei 
und jeder half jedem. Dann fingen jedoch die Bäuche zu knurren 
an und jeder half mit, ein leckeres Essen zuzubereiten.
Nach einem 3 Gänge Menü und einem vollen Bauch, machten 
sich alle auf den Weg, um den verlorenen Kindergartenschatz zu 
suchen. Es mussten dabei einige Aufgaben gemeistert werden, 
die uns dem Schatz etwas näherbrachten. Am Ziel angekommen 
hieß es nun die Augen offen zu halten, um den Schatz zu finden. 
Da die Kinder sehr gute Schatzsucher sind, wurde dieser auch, 
zur Freude der Kinder, sehr schnell entdeckt. An Ort und Stelle 
öffneten die neugierigen und erwartungsvollen Kinder die Truhe 
und freuten sich riesig über die verschiedenfarbigen Öluhren. Je-
des Vorschulkind durfte sich eine heraussuchen.
Nach so viel getaner „Arbeit“ stand nun eine kleine Spiel- und 
Tanzpause auf dem Programm, bei der Luftballons und Stühle 
zum Einsatz kamen. Von „Reise nach Jerusalem“ bis hin zum „der 
Luftballon darf den Boden nicht berühren“ war vieles dabei, was 
die Kinder erwartete. Um die Vorschulparty langsam ausklingen 
zu lassen, durften alle eine Episode von Pippi Langstrumpf an-
schauen. Konzentriert saßen die Kinder im Halbkreis und genos-
sen den ruhigen Abschluss. Müde, aber glücklich wurden dann 
die baldigen Schulkinder von ihren Eltern abgeholt.
Es war eine wunderschöne Vorschulparty. 
Vielen Dank liebe Maxis und einen guten Schulstart Euch!
Eure Erzieherinnen des Kindergartens Cottenweiler.

 
 Foto: Ev. Kindergarten Cottenweiler

Sommerfest im Evangelischen Kindergarten Cottenweiler
Am Samstag, den 2. Juli haben wir, bei strahlendem Sonnen-
schein, unser diesjähriges Sommerfest unter dem Motto „die Bre-
mer Stadtmusikanten“ im Garten des Kindergartens gefeiert. Zur 
Begrüßung haben die Kinder für ihre Eltern das Märchen von den 
Bremer Stadtmusikanten aufgeführt. Dazu passend wurden Lie-
der gesungen und Fingerspiele gemacht.

Danach gab es zur Stärkung Getränke und Leckeres vom Buffet, 
welches von den Eltern gespendet und organisiert wurde. Dafür 
möchten wir uns herzlich bedanken.
Gut gestärkt, konnten die Kinder mit oder ohne Eltern 5 verschie-
dene Spielstationen, passend zum Thema „die Bremer Stadtmusi-
kanten“, durchlaufen.
Zwischendurch kam noch der Eiswagen, was perfekt zu den som-
merlichen Temperaturen und dem Wetter passte.
Wer alle Stationen absolviert hatte, konnte am Ende im Räuber-
haus einen Schatz „räubern“.
Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Sommerfestes beige-
tragen haben sowie an den Elternbeirat für die Organisation der 
Getränke, der Schnitzel und der Bänke.

 
 Foto: Ev. Kindergarten Cottenweiler

Schulen
 

Schule an der Weissach

Schule an der Weissach spendet an Sternentraum

Dieses Schuljahr gab es wieder an der Schule an der Weissach 
ein besonderes Ereignis: das Schulfest. Ganz nach dem Motto 
„Miteinander und Füreinander“ konnten alle gemeinsam Zeit ver-
bringen.

Viele Eltern haben hierfür Essen in Form von Kuchen, Salzgebäck, 
Butterbrezeln und Obst gespendet. Gegen einen Beitrag in die 
Spendenbox wurden dann am Schulfest die leckeren Speisen ab-
gegeben. Der Erlös dieser Spenden betrug schließlich die stolze 
Summe von 722,22 €.
Vielen Dank an alle, die tatkräftig Geld am Essensbuffet gespen-
det haben, so dass wir am Freitag, den 15. Juli diese Summe mit 
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einem riesengroßen Scheck an den Verein Sternentraum über-
reichen konnten. Die Schülerinnen und Schüler hörten gebannt 
Herrn Wolf zu, der stellvertretend für den Verein Sternentraum 
an die Schule kam. Wir freuen uns einen Teil dazu beitragen zu 
können, dass Herzenswünsche von jungen Menschen erfüllt wer-
den können, ganz im Sinne von „Miteinander und Füreinander“.

Schule an der Weissach nimmt erfolgreich bei den Schwimm-
meisterschaften in Backnang teil
Am 22. Juli fanden im Backnanger Freibad nach zweijähriger Pau-
se wieder die Schüler- und Stadtmeisterschaften, ausgerichtet 
von der TSG Backnang - Abteilung Schwimmen - statt.
47 Mädchen und 27 Jungs unserer Schule stellten ingesamt 20 
Staffeln und gingen mit 135 Einzelstarts für die Schule an der 
Weissach auf die 25m-Bahn.
Los ging es mit den Staffeln. Immer vier Kinder schwammen in 
einer Staffel. Nur durch die Mithilfe der Eltern war es möglich, 
dass alle Kinder zur richtigen Zeit an der richtigen Bahn waren. 
Hierfür vielen Dank. Auch wenn die Aufregung bei vielen Kinder 
groß war, schwammen sie, angefeuert von ihren MitschülerInnen 
und Eltern so schnell es ging und kamen stolz ins Ziel. Sowohl die 
Brust- als auch die Freistilstaffeln bei den Mädchen und Jungen 
belegten Podestplätze.
Dann folgte der Juniorpokal der Grundschulen. Hierbei schwim-
men die fünf schnellsten Kinder einer Schule und ein Elternteil. 
Auch hier beeindruckte unsere Schule und landete auf Platz drei.
Danach folgten die Einzelstarts. Hier konnten die Kinder aus den 
Disziplinen Brust, Freistil und Rücken wählen. Insgesamt 20 Mäd-
chen und Jungen stellten sich dem Abenteuer Dreikampf, die an-
deren starteten in ihrer Lieblingsdisziplin. Auch hier wurden tolle 
Zeiten geschwommen.
Neben den tollen Leistungen war es auch ein sehr schöner Tag 
im Freibad mit ganz viel Spaß und vielen Kindern und Eltern un-
serer Schule. Vielen Dank für die Betreuung, vielen Dank unse-
ren Schülerinnen und Schülern, dass ihr uns so toll vertreten und 
dazu beigetragen habt, dass wir in der Gesamtwertung aller 14 
Schulen den zweiten Platz erschwommen haben. Ein herzliches 
Dankeschön auch an die TSG Backnang Schwimmen für die per-
fekte Organisation.

Deutsches Sportabzeichen an Viertklässler der Schule an der 
Weissach überreicht
Zum Abschluss ihrer Grundschulzeit erfüllten 34 Kinder aus Klas-
se vier die Bedingungen für das Sportabzeichen.
Voraussetzung hierfür ist, dass man sicher schwimmen kann. 
Dann müssen noch Aufgaben aus den Bereichen Ausdauer, 
Schnelligkeit, Kraft und Koordination erfüllt werden. Je nach er-
brachter Leistung gibt es 1, 2 oder drei Punkte.
Drei unserer Schülerinnen und Schüler erreichten das Goldene 
Sportabzeichen, 18-mal konnte das Sportabzeichen in Silber und 
13-mal in Bronze erzielt werden.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung.
Die Kinder aus den anderen Klassenstufen unserer Schule haben 
im Rahmen des Sportunterrichts noch bis Ende Oktober Zeit, die 
Anforderungen zu erfüllen.
Möglich wurde dies alles durch die finanzielle Unterstützung der 
Kreissparkasse Waiblingen. Dafür danken wir der Kreissparkasse 
Waiblingen!

Senioren
 Ortsseniorenrat

Weissach im Tal
Koscht nex - brengt viel
www.osr-weissach-im-tal.com
Besuchen Sie uns im Netz. Wir freuen uns.
Team Homepage

Seniorenversammlung 2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der noch amtierende Ortsseniorenrat hat nach Rücksprache mit 
Herrn Bürgermeister Bogner die Mitgliederversammlung des 
Ortsseniorenrats auf

Montag, den 19. September 2022, 16.00 Uhr

festgelegt. Sie findet in der Seniorenbegegnungsstätte Brüden-
wiesen statt. Auch Herr Bogner hat seine Teilnahme zugesagt. 
Vorgesehen sind Berichte aus der Arbeit des Seniorenrates. Au-
ßerdem sind Wahlen vorgesehen.

Wir bitten alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde, sich 
bereits heute den Termin vorzumerken. Eine Einladung mit der 
Tagesordnung wird extra erfolgen.

Der Ortsseniorenrat hat sich die Erörterung interessanter Themen 
für das Leben von Senioren in unserer Gemeinde vorgenommen. 
In Weissach im Tal wird viel gebaut, und es ist noch vieles geplant.
Wir vom Ortsseniorenrat sind sicher, dass eine Diskussion mit un-
seren Bürgern hier noch viele Fragen, Wünsche und Anregungen 
einbringen könnte, ähnlich wie es derzeit die Gemeinden Rems-
halden und Weinstadt praktizieren.
Klaus Werner und Uwe Rahr

Bürgerbus Weissach im Tal erregt Aufmerksamkeit
Bekanntlich ist der Bürgerbus Weissach im Tal aus Überlegun-
gen des Ortsseniorenrates entstanden und maßgeblich von Mit-
gliedern des Rates aufgebaut worden. Es entstand in der Folge 
eine sehr gute Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung 
und man kann sagen, dass dieser Fahrdienst – hauptsächlich für 
Seniorinnen und Senioren – ein Aushängeschild der Gemeinde 
geworden ist.

Andere Gemeinden wurden darauf aufmerksam. So auch die Ge-
meinde Aspach, die jetzt ebenfalls – probeweise – einen solchen 
Fahrdienst nach Vorbild Weissachs im Tal ab 1. September ein-
richtet. Es entstand ein reger Austausch der Aspacher Organisa-
toren mit dem Weissacher Team Bürgerbus.

Wir Weissacher wurden eingeladen, bei der öffentlichen Vorstel-
lung des Bürgerfahrdienstes Aspach dabei zu sein und hatten Ge-
legenheit vor zahlreichen Aspachern den Bus aus Weissach zu 
repräsentieren.

Mit dabei waren als regelmäßige Nutzerin des Bürgerautos Frau 
Lore Betz, Klaus Payer als Fahrer und Klaus Werner als einer der 
Organisatoren des Weissacher Autos.
Möge der Aspacher Fahrdienst ein voller Erfolg werden.
Klaus Werner

 
Auf dem Bild von l.n.r. Klaus Payer, Lore Betz, Klaus Werner 
(Bürgerbus Weissach im Tal), Alina Reinartz (Moderatorin), Dr. 
Jürgen Wuthe (Diakonieverein Aspach) Bild: Philip Beveridge, 
Aspach
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Umweltschutz

Energiegemeinschaft
Weissacher Tal eG

Generalversammlung 2022: Ian Schölzel nach 14 Jahren aus 
dem Aufsichtsrat verabschiedet

 
Der kaufmännische Vorstand Rolf Heller (links) und der tech-
nische Vorstand Matthias Spinnler (rechts) verabschieden den 
ehemaligen Aufsichtsratsvorsitzenden Ian Schölzel  
 Foto: Thomas Geffken

Er machte damit den Weg frei für seinen Amtsnachfolger, den 
Weissacher Bürgermeister Daniel Bogner. Mit ihm sind nun 
wieder alle drei Täles-Bürgermeister im Aufsichtsrat der Energie-
gemeinschaft Weissacher Tal e.G. vertreten, da die Allmersbacher 
Bürgermeisterin Patrizia Rall und der Auenwälder Bürgermeister 
Kai-Uwe Ernst bereits letztes Jahr gewählt wurden. Zur neuen 
Aufsichtsratsvorsitzenden wurde Patrizia Rall gewählt. Ebenfalls 
jetzt im Aufsichtsrat: Reinhard Knüdeler, Vorstand der Energie-
gemeinschaft von 2013 bis 2021.
Ein ausführlicher Bericht zur Generalversammlung und dem Jah-
resbericht 2021 erscheint in der nächsten Ausgabe des Nachrich-
tenblattes und auf unserer Internetseite www.energie-wt.de

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, Tel. 07191 52575, Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di., Mi., Do. 10.00 – 12.00 Uhr, Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Tel. 07191 310650, 
Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, Telefon 07191 9140892, 
Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Jugendreferent: Lukas Harder, E-Mail: Lukas.Harder@elkw.de

Gottesdienste
Wochenspruch zum 7. Sonntag nach Trinitatis
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser 2,19

Sonntag, 31. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer Gemeindehaus Oberweis-
sach, Pfarrer Mosebach
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor und mit Taufen in 
der Evangelischen Sankt Agatha Kirche Unterweissach, Pfarrer 
Mosebach. Getauft werden Amelie Aumüller, Luisa Aumüller, Si-
las Bäuerle und Paul Thiede
Opfer für Aufgaben der Kirchengemeinde

Termine
Evangelisches Gemeindehaus Unterweissach, 
Friedensstraße 29
Kirchenchor
Mo., 01. August, 19.00 Uhr Sommerfest

Veranstaltungen und Kreise für Erwachsene
Di., 02. August, 15.00 Uhr Frauenkreis: „Du meine Seele singe“ 
mit Elisabeth Schunter

Hinweise
Urlaub:
Pfarramt 2: Pfarrer Pfander ist vom 01.08. - 21.08.22 im Urlaub. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 1, 
Pfarrer Mosebach.

Pfarrbüro:
Die Pfarrbüros sind vom 27.07. - 29.07. geschlossen.

Hinweise zu den Gottesdiensten:
Eine Maske ist während des Gottesdienstes nicht mehr erforder-
lich; auch beim Singen wurde die Maskenpflicht aufgehoben.

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

Gesprächsangebot für Jugendliche: Soul Chat ist ein Chat-
Tool für Jugendliche. Hier können sie anonym und kostenlos ihre 
Sorgen, Nöte und Probleme mit geschultem Personal besprechen, 
das ihnen zuhört und sie begleitet. Zugang auf www.soul-chat.de.

Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo. - Do. 09.00 - 11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 - 12.00 Uhr, dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und 
16.00 - 18.00 Uhr, freitags 09.00 - 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95
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Aus dem Gemeindeleben
Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen

Hinweis
Für Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen gilt nur 
noch die Empfehlung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen und Abstand zu halten.

Donnerstag, 28. Juli
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesdienst, 
anschließend Frühstück

Sonntag, 31. Juli – 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 03. August
Die Abendmesse in Unterweissach entfällt heute!
Donnerstag, 04. August – Johannes Maria Vianney 
(Pfarrer von Ars)
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesdienst, 
anschließend Frühstück

Sonntag, 07. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Wortgottesfeier 

mit Kommunion
10:30 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesfeier 
mit Kommunion

Aus dem Gemeindeleben:

 

WIR WÜNSCHEN EINE SCHÖNE SOMMERZEIT!  
 Grafik: N. Schwarz, pfarrbriefservice.de

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in Unterweissach 
von Montag, den 1. August bis einschließlich Freitag, den 
19. August urlaubsbedingt geschlossen bleibt. Vertretung 
bis einschließlich Donnerstag, den 18. August hat das 
Pfarrbüro in Ebersberg, zu erreichen unter Tel. 07191-
52878 oder per E-Mail: HerzJesu.Ebersberg@drs.de (Öff-
nungszeiten Mo. 15 bis 18 Uhr, Do. und Fr. 9 bis 12 Uhr).

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Kontaktdaten
Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Backnang
http://emk-bbc.de; http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5, 71522 Backnang; Tel. 07191-60353;
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen: Pastor Holger Meyer, 
Pastor Mihail Stefanov, Beate Knecht, Hans Wieland

Gottesdienste:

Sonntag, 31. Juli 2022
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kirschenhardthof

Sonntag, 07. August 2022
10 Uhr Bezirks-Gottesdienst in Backnang, Zionskirche 
(mit Manuel Stemmler)

Veranstaltungen:

Dienstag, 02. August 2022
14.30 Uhr Seniorenkreis in Backnang, Zionskirche
Zeltlager für Kinder und Jugendliche
30. Juli bis 06. August 2022

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Sonntag, 31. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in beiden Gemeinden

Mittwoch, 03. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Donnerstag, 04. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Vereine
Akkordeonorchester
Weissacher Tal e.V.

  
 
 Kursstart 12.September 2022 

 
 

Musikalische Früherziehung nach dem Konzept:  
„Singende Tanzmäuse“. 

Dieses Konzept führt die Kinder mit Spaß und Freude  
an die Musik heran und ist eine optimale Vorbereitung  

für den späteren Instrumentalunterricht.  
 

Unser Verein bietet:  
Melodika-, Blockflöten- und Akkordeonunterricht, an. 

 

          
Das Konzept Singende Tanzmäuse® gegründet  

von Elke Gulden ist ein Tanz-, Bewegungs- und Musikkonzept  
für Kinder aller Altersstufen und integriert eine Vielzahl von 

Bereichen: Musik, Tanz, Bewegung, Materialerfahrung, Singen,  
Umgang und Einsatz von Instrumenten,... 

  
Kurs 1 
Familienkurs für 1 Elternteil + 2 Kinder von 1,5-5 Jahre 
Montags 15-15.40 Uhr  
 
Kurs 2 
Eltern Kind Kurs: Kind 2-3,5 Jahre  
Montags 16-16.30 Uhr  
 
Kurs 3 
Eltern Kind Kurs: Kind 1-2 Jahre 
Montags 16.45-17.15 Uhr  
  

Daniela Mattern  
(Erzieherin, Musikpäd. und Bewegungspäd. Fachkraft  

nach dem Konzept der Singenden Tanzmäuse) 
 
Die singenden Tanzmäuse 
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HAPPY TURTLES beim PLATZKONZERT in TRIPSDRILL 

Für ein besonderes Erlebnis probten die Jugendspieler des 
Akkordeonorchesters Weissacher Tal seit einiger Zeit sehr intensiv. 

Eine „Europareise“ mit Stationen in Italien, Frankreich, London, Brüssel 
und Kopenhagen, die Europahymne sowie populäre Titel wie „Viva la 
Vida“ von Coldplay und „Burn it Down“ der Gruppe Linkin Park 
standen auf dem Programm für das PLATZKONZERT im ERLEBNISPARK 
TRIPSDRILL am Sonntag, 17.Juli. Um 14.00 Uhr musizierten die HAPPY 
TURTLES 45 min lang. Der Sound war cool, das Wetter heiß und die 
Atmosphäre fantastisch. Vor und nach dem Auftritt gab es selbst-
verständlich genügend Zeit die Fahrgeschäfte und das Ambiente im 
Park zu genießen. 

Gemeinsam musiziert haben: Annika Schurr, Fiona Vogt, Franziska Vogt, 
Julian Ehret, Mirjam Ehret, Nicole Fischer, Lotte Fischer, Johanna Vogt,      
Jan Schaal und Erik Oesterle  

Neue Mitspieler sind bei uns übrigens herzlich willkommen!! Ab Oktober 
beginnen wieder neue Kurse mit dem Kinderakkordeon, der 
Melodica/Blockflöte und dem Akkordeon für alle Altersgruppen 

Meldet euch gerne per email: Sabine.Schaal@outlook.com oder Fon: 
07191/310316   

 
 
Platzkonzert Tripsdrill  
 Plakate: Akkordeonorchester Weissacher Tal e.V.

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

„Ach Du mein liebes Heimatland“
Vorschau auf einen etwas anderer Heimatabend
Der Heimatverein Weissacher Tal wird in diesem Jahr 50 Jahre alt 
und feiert das Jubiläum mit mehreren Veranstaltungen.
Nach der erfolgreichen Werkschau „hiesiges“ will man nun un-
ter dem Motto „Ach Du mein liebes Heimatland“ in einem 
etwas anderen Heimatabend mit Texten und Liedern zum Nach-
denken über den Begriff Heimat anregen.

In der Ankündigung des Vereins heißt es dazu:
„Anekdoten aus der Kindheit, Wehmut über vergangene Zei-
ten, Sehnsucht nach einer geordneten kleinen Welt – ist nur 
das Heimat?
Heimat: ist das „der Ort, wo sich der Blick von selbst nässt, wo das 
Gefühl zu brüten beginnt, wo Sprache durch ungenaues Gefühl 
ersetzt werden darf…“ (Siegfried Lenz)?

Oder ist es in Wirklichkeit nicht viel mehr, viel spannen-
der, vielschichtiger?

Ist Heimat gar mehr als nur ein geografischer Ort? Verändert sich 
im Laufe unseres Lebens etwas an unserer Heimatvorstellung? 
Kann man vielleicht sogar mehrere Heimaten haben – oder gar 
keine?

Das und noch viel mehr wollen wir an unserem etwas anderen 
Heimat-Abend beleuchten, nachdenklich, melancholisch, auf-
müpfig und (selbst-)ironisch.

Mit literarisch-philosophischen Texten, gelesen von Irene 
Schielinsky, und deutschen und italienischen Liedern, gespielt 
und gesungen von Max Schröder“.
Die Veranstaltung findet am 4. September 22 um 19 Uhr im 
Oberling des Bauernhaus- und Heimatmuseums in der Brü-
dener Straße 7 in Unterweissach statt.
Um eine Anmeldung unter 
info@heimatverein-weissacher-tal.de oder 
Tel. 07191 -5 39 82 wird gebeten.

 
Bauernhaus- und Heimat-Museum Foto: Heimatverein

LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Gymnastik Sommerpause

 
 Foto: Privat

Unsere Sportschuhe können wir 
jetzt einige Zeit wegräumen. 
Wir machen Sommerpause!
Los geht es wieder bei der 
Montags-Gymnastikgruppe am 
19.09.2022 um 19.30 Uhr,

Pilates Dienstags ab 20.09.2022 
um 17.00 Uhr,
Donnerstags-Gymnastikgruppe 
ab dem 22.09.2022 um 8.15 Uhr

Über viele Teilnehmerinnen 
würden wir uns freuen und über 
neue Gesichter ebenso.

Wie wünschen allen schöne Fe-
rien und bleibt gesund!

Musikverein 
Unterweissach e.V.
www.mv-unterweissach.de

Sommer-Platzkonzert beim Musikverein Unterweissach
Etwas verspätet möchte der Musikverein seinen Gästen den neuen 
Teil seines Sommerprogramms für 2022 musikalisch vorstellen.

Im Rahmen unseres Platzkonzertes am Donnerstag, den  
28. Juli 2022, am Rathaus in Unterweissach werden unsere 
Kleinen mit den MVU-Minis, die Jugendkapelle und zum Finale 
das Aktivenorchester das Programm bestreiten und ihr Können 
unter Beweis stellen.
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Das diesjährige Motto lautet „Let us entertain you und Film ab“.
Erleben Sie vor der Kulisse des Weissacher Rathauses einen schö-
nen Abend beim Musikverein Unterweissach und erfahren Sie, 
was es mit dem diesjährigen Motto auf sich hat!

Beginn des Konzertes ist um 19.00 Uhr.
Wir würden uns sehr freuen, Sie als unsere Gäste willkommen 
heißen zu dürfen. Schauen Sie vorbei und hören Sie rein bei Ih-
rem Musikverein Unterweissach.
Der Eintritt ist auch dieses Jahr wieder frei. 
Es wird eine Bewirtung mit Getränken geben.

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

 
 
Programm
•	8.45 Uhr Abfahrt in der Ortsmitte Cottenweiler vor dem Dorf-
treff, weitere Zusteigemöglichkeiten nach Absprache möglich. 
Busfahrt mit Waade-Busreisen inklusive kleinem Snack und Ge-
tränk
•	10.00 Uhr Ankunft auf dem Gartenschaugelände in Eppin-
gen. Fachkundig geführter Rundgang in zwei Gruppen über 
das Gartenschaugelände. Eintritt und Führung sind im Reisepreis 
enthalten!
•	11.30 Uhr 4 Stunden Zeit zum freien Rundgang. Auf dem Gar-
tenschaugelände gibt es auch verschiedene Gastronomieange-
bote inkl. Biergarten und Wein-Pavillon. Aber ein kleiner Imbiss 
mittags reicht, denn dann geht es ...
•	15.30 Uhr Fahrt nach Östringen zur „Tiefenbacher Besen-
hex“ mit freiem Essen (Buffet) inklusive Getränke
•	19.00 Uhr Rückfahrt, Ankunft in Cottenweiler gegen 21.15 
Uhr
Reisepreis für Mitglieder und deren Partner: nur 45,00 € 
pro Person, für Nichtmitglieder: 70,00 € pro Person. Maximal 40 
Personen – Zusage in der Reihenfolge der Anmeldung an Thomas 
Geffken per E-Mail an ogv@geffken.net oder Telefon 07191 31 
00 66
Zahlung des Reisepreises verbindlich bis zum 20. August 2022 
auf das OGV-Konto bei der Volksbank Welzheim
IBAN DE29 6139 1410 0045 3400 05 Stichwort „Eppingen“
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, Absage bei Nichterrei-
chung bis zum 12. August 2022
Weitere Infos auf unserer Internetseite 
www.ogv-cottenweiler.de

 
 
Balkonpflanzen und Stauden
Vergessen Sie nicht, Sommerblumen und Stauden regelmäßig 
auszuputzen, das heißt, Verblühtes zu entfernen. Steinrich, Elfen-
spiegel, Männertreu, einjährige Schleifenblume und viele Petuni-
enarten schneidet man nach der ersten Blühphase auf die Hälfte 

zurück. Rittersporn wird auf 10 bis 15 cm abgeschnitten, damit 
sich Ende September/Anfang Oktober ein Nachflor bildet. Auch 
Feinstrahlastern und Trollblumen danken dies mit einem zweiten 
Blütenflor.

Ernte zur rechten Zeit
Achten Sie bei der Ernte der einzelnen Gemüsearten darauf, dass 
die Früchte auch wirklich reif sind. Möhren bekommen dann 
einen abgerundeten Wurzelkopf, Paprika färben sich rot oder 
gelb, bei Zuckermais müssen die heraushängenden Samenfäden 
schwarzbraun sein. Bei Zuckermelonen erkennt man die Reife am 
intensiven Duft - also ruhig mal schnuppern!

Radieschen, Fenchel und Chinakohl säen
Nutzen Sie den Platz, der durch die Ernte von Salat frei wird, um 
immer wieder kleinere Mengen Radieschen zu säen. Zu empfeh-
len sind jetzt die Sommersorten Parat, Sora, Rudi und Stoplite. 
Radieschen benötigen volles Licht und 3 bis 4 cm Abstand zuein-
ander. Gemüsefliegennetze verhindern die Eiablage der Rettich-
fliege.
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, um Knollenfenchel und China-
kohl auszusäen. Als Langtagspflanzen gedeihen diese Gemüsear-
ten besser, wenn die Tage schon wieder kürzer werden. Sät man 
sie zu früh, blühen sie vorzeitig und bringen kaum Ertrag.

Kulturmaßnahmen an Gemüse
Sonnenhungrige Gemüse wie Paprika und Aubergine danken eine 
Plastikhaube. So reifen die Früchte schneller und selbst in kühle-
ren Regionen lässt sich mediterranes Gemüse ernten. Hauben las-
sen sich leicht aus kunststoffummanteltem Draht (3 mm), Binde-
draht und 20-l-Mülleimerbeuteln (Klarsichtbeutel) basteln. Diese 
Haube muss allerdings gut befestigt sein, damit die Pflanzen nicht 
durch flatterndes Kunststoffmaterial beschädigt werden.

Erdbeeren verjüngen
Wenn Ihre Erdbeerpflanzen bereits zwei oder sogar drei Jahre im 
Garten stehen, sollten Sie jetzt auf einem anderen Beet kräftige 
neue Jungpflanzen setzen. Vielleicht ist aber noch kein Beet frei 
- dann bringen Sie das Pflanzmaterial vorübergehend in großen 
Töpfen unter. Tipp: Für den Garten haben sich die robusten Sor-
ten Polka, Thuriga, Petrina (alle einmaltragend) und die remontie-
renden Sorten Rapella, Muir und Tribute bewährt.

Brombeeren durch Absenker vermehren
Haben Sie schon einmal versucht, Brombeeren durch Absenker 
zu vermehren? Leiten Sie dazu einen Jungtrieb in einen Spalt im 
Boden und bedecken Sie ihn mit Erde. Die Triebspitze muss aber 
herausschauen. Die Absenker bewurzeln sich bis zum nächsten 
Frühjahr und können dann abgenommen und verpflanzt werden.

Sauerkirschen zurückschneiden
Sauerkirschbäume sollten nach der Ernte auf kräftige Jungtriebe 
zurückgeschnitten werden, damit sie nicht vergreisen und keine 
so genannten Peitschentriebe bilden.

Kiwis entspitzen
Kiwis können jetzt nach dem fünften Blatt über der Frucht ent-
spitzt werden.
Wenn Sie die Gartentipps komplett lesen wollen, melden Sie sich 
bitte unter www.gartenkalender-online.de zum Newsletter an 
oder lesen Sie dort die Tipps des „Gartenkalenders“ online.

Im aktuellen Newsletter finden Sie noch folgende aktuelle 
Themen:
•	Steinobst lagern
•	Pflanzenschutz bei Roter Johannisbeere
•	Seerosen auslichten
Die OGV-News werden zusammengestellt von Thomas Geffken, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Sommer, Sonne Radfahrtime …
Mountainbike- bzw. Rennradtraining
…. Sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr 
bis zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel.: 54609)

AOK – Radtreff: Fahr mit bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 - 40 km. 
Treff Milchhäusle, auch Pedelec / E- Bike Fahrerinnen & Fah-
rer sind herzlich willkommen.

Wer Interesse hat kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos Ewald Krautter (Tel.: 51030)

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.
www.albverein-weissach.de

Countryabend

 

 

Countryfest mit  
 

 

am 15. Oktober 2022 

um 19:00 Uhr 

in der Gemeindehalle Weissach im Tal / Unterweissach 

Staubt die Boots ab und dann los auf die Tanzfläche! 

 
Einlass ist um 18:00 Uhr 

Die Karten bekommt ihr im Vorverkauf zu € 8,00. 

Für Kurzentschlossene wird es auch Karten an der 
Abendkasse geben. (€ 10,00) 

Platzreservierungen sind ab 4 Personen über 
ld-weissachertal@gmx.de vorab möglich. 

 

Vorverkauf über: 

Christine Franzke 0172 625 3988 / christine-franzke@gmx.de 

Klöpfer Schuhe, Backnanger Str. 4, 71554 Weissach im Tal 

 & ihre 

 
 Plakat: SAV Weissacher Tal

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+ e.V.

Der Seniorentreff montags findet am 01.08. und 08.08.2022 
nicht statt (Sommerpause).

Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

 
 Grafik: GS SGW

Unsere Geschäftsstelle ist in 
den Sommerferien vom 28. 
Juli bis 11. September 2022 
geschlossen.
Während der Urlaubszeit kön-
nen Sie uns Ihre Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinter-
lassen, eine E-Mail senden oder 
ein Fax schicken. Wir werden 
Ihre Anliegen nach den Som-
merferien umgehend bearbei-
ten.

Internet: www.sgw-sport.de
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598
Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info: 07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com
Wir wünschen allen schöne und sonnige Sommerferien.
Ihr Team der Geschäftsstelle
Jutta Mayer und Dorothea Schif

-Abteilung Handball
Handball, der Gipfel im Täle - #blauweissach

 
Grafik: SGW

Haben Sie Fragen zum Handball im Weis-
sacher Tal oder möchten Sie uns etwas 
mitteilen:
abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.
Geschäftsstelle: Martin Ziegler
Jägerhalde 44, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679, Fax: 07191/312680
E-Mail: geschaeftsstelle@svunterweissach.de
E-Mail: info@svunterweissach.de
Internet: www.svunterweissach.de

 
Spende Grafik: SVU
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VfB-Fußballschule auf der Hart

 
VfB-Fußballschule Plakat: VfB Stuttgart

Alle Informationen zur VfB-Fußballschule gibt es auf unserer 
Homepage unter: 
https://www.svunterweissach.de/2022/06/08/vfb-fussballschaule-
beim-svu

Unsere Neuzugänge in der ersten Mannschaft

 
Neuzugänge SVU I Foto: K. Flatau

Unsere Neuzugänge für die neue Saison von links: Tim Kaltenthaler, 
Nicolai Heyduk, Maurizio Trigilia, Georgios Michailidis, Philipp Wieland

Vorbereitungsspiele SVU I & SVU II

Testspiele SVU I 

Testspiele SVU II Plakate: K.Flatau

Sportverein Unterweissach 
Tennis 1976 e.V.

Herren 60

Tennis Herren 60 verlieren gegen TSV Neustadt
Auch die vierte Begegnung der SVU Tennis Herren 60 endete mit 
einer 1:5-Niederlage. Die Hoffnung auf den ersten Saisonsieg be-
kam bereits bei der Aufstellung einen leichten Dämpfer, weil auch 
der Gegner eine Verstärkung mitgebracht hatte. Jede einzelne 
Begegnung in den Einzeln war sehr ausgeglichen, aber am Ende 
hatte dann 3x der Gegner und nur 1x wir das bessere Ende für 
sich. Das einzige Einzel wurde von Hubert im Match-Tie-Break 
gewonnen, während Bernd und Jürgen diesen knapp verloren 
haben. Mit einem 1:3 nach den Einzeln mussten beide Doppel 
gewonnen werden.

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112
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Das Doppel 1 mit B. Parusel / J. Häusser hatte den ersten Satz 
überzeugend gewonnen, aber zum Ende gab es ein paar unglück-
liche Bälle und das Match ging verloren. Das Doppel 2 mit U. 
Maier / K.P. Zwiener hat gut gespielt, aber der Gegner hatte dann 
doch das berühmte „Matchglück“ auf seiner Seite.
Folgende Spieler waren im Einsatz: Bernd Parusel, Jürgen Hä-
usser, Hubert Berberich, Uli Maier und Klaus-Peter Zwiener im 
Doppel.

Niederlage der Herren 60 beim TSV Schlechtbach
Auch die letzte Begegnung der SVU Herren 60 endete mit einer 
Niederlage, diesmal 2:4 gegen den TSV Schlechtbach. Aufgrund 
einiger Ausfälle waren wir froh, dass unsere Hobby Mannschaft 
spielfrei war und mit Ralf und Sigi aushelfen konnten. Sowohl Sigi 
und Hubert auf Position 2 und 1 spielend, hatte einen schweren 
Stand und waren letztlich chancenlos. Ganz anders verliefen die 
Begegnungen von Ralf und Klaus-Peter auf Position 3 und 4. Mit 
viel Geduld und großem läuferischen Einsatz konnten sie ihre 
Matches gewinnen. So stand es 2:2 nach den Einzeln und alles 
war noch drin. Klar, wir mussten beide Doppel gewinnen und ent-
sprechend stellten wir dann auch auf.
Das Doppel 1 mit S. Heider / R. Kropf hatte den ersten Satz mit 
viel Einsatz gewonnen und den zweiten abgegeben, sodass der 
Match-Tie-Break die Entscheidung bringen musste. Aber der 
Gegner hatte mehr Routine und auch das Matchglück und der 
Sieg war weg. Das Doppel 2 mit H. Berberich / K.P. Zwiener fand 
keine Einstellung zum Spiel und es war letztendlich eine klare 
Angelegenheit. Trotz der Niederlagen war die Stimmung während 
der Verbandsrunde prima und jeder konnte zumindest einmal ge-
winnen. Ein großer Dank für die Unterstützung an die Herren 65 
und die Hobby-Mannschaft, ohne die es nicht gegangen wäre. 
Folgende Spieler waren im Einsatz: Hubert Berberich, Siegfried 
Heider, Ralf Kropf und Klaus-Peter Zwiener.

Herren 40
Im Auswärtsspiel in Schlechtbach, konnten die Herren 40 nach 
zwei gewonnenen Einzeln beide Doppel gewinnen und somit ins-
gesamt mit 4:2 gewinnen. In allen drei Verbandsspielen zuvor 
stand es nach den Einzeln auch jeweils 2:2 und man vergab dann 
in den Doppeln jeweils den Sieg. Umso größer war die Freude, 
dass man diesmal die beiden Doppel für sich entscheiden konn-
te. In beinahe voller Besetzung konnte man mit Timo Hirzel und 
Markus Grammel zwei Einzel für sich entscheiden. An Position 
eins spielte an diesem Spieltag Tobias Rombold, welcher sich 
klar seinem stark spielenden Gegner geschlagen geben musste. 
Man hoffte daher auf das Einzel von Uwe Hassler an Position 2. 
In einem hart umkämpften Match zog sich Uwe beim Stand von 
3:4 im ersten Satz eine Verletzung zu und konnte das Spiel nicht 
fortsetzen, der Punkt ging somit an den Gegner, so dass man nach 
den Einzeln beim oben erwähnten 2:2 landete. Im Doppel musste 
dann Jan Werner für den Verletzten Uwe Hassler einspringen und 
konnte das Doppel 1 zusammen mit Tobias Rombold im Match-
Tie-Break gewinnen. Parallel hierzu gewannen auch Timo Hirzel 
und Markus Grammel ihr Doppel im Match-Tie-Break. Nun hat 
man durch einen weiteren Sieg im Heimspiel gegen Michelfeld 
am kommenden Sonntag eine gute Chance die Klasse zu halten.
Ergebnisse: Schmidt/Rombold 6:1 6:2; Kramer/Hassler 3:4 w.o.; 
Liepold/Hirzel 2:6 4:6; Haisch/Grammel 0:6 5:7; Schmidt+Liepold/
Werner+Rombold 7:5 3:6 7:10; Kramer+Krauss/Hirzel+Grammel 
4:6 6:4 6:10

Herren 1

Zweites Heimspiel der Herren 1
Es war wieder so weit, der zweite Rückrundenspieltag gegen All-
mersbach im Tal stand an. Leider konnten wir nicht in der Stamm-
besetzung auflaufen, jedoch wurden wir tatkräftig von Arne Vogel 
unterstützt. Außerdem war noch Christian Egelkraut mit von der 
Partie. Da Christian Egelkraut uns nur bei den Doppeln aushel-
fen konnte, starteten wir zu dritt in die Einzel. Arne Vogel kämpf-
te gut, musste aber leider sein Einzel mit 0:6 zweimal abgeben. 

Marc Zoll ebenso, er musste sich mit 1:6 in beiden Sätzen ge-
schlagen geben. Benjamin Gehring verlor leider auch mit 5:7 und 
2:6. Die Doppel gingen auch beide an Allmersbach: das von Marc 
Zoll und Christian Egelkraut mit 2:6 und 1:6 und das Doppel mit 
Arne Vogel und Benjamin Gehring mit 3:6 und 0:6. So endete der 
Spieltag mit einer 0:6-Niederlage.

Herren 65 Oberliga
Im letzten Verbandsspiel ging es gegen den Tabellenführer und 
künftigen Aufsteiger Großsachsenheim. Es gab die erwartete Nie-
derlage. Schon ersatzgeschwächt angetreten, mussten am Spiel-
tag weitere Ausfälle verkraftet werden, so dass alle Spiele abgege-
ben werden mussten. Die Saison stand unter keinem guten Stern. 
Vom Verletzungspech verfolgt und einer zu dünnen Spielerdecke 
konnte man die zweithöchste Spielklasse in Württemberg nicht 
halten.
In der Mannschaft spielten: Parusel Bernd – Schlehner Horst – 
Winger Günter – Hönnige Heiner und ausgeholfen haben Häusser 
Jürgen und Kunkel Manfred.

Damen 30
Das letzte Verbandspiel der Damen 30 in der Verbandsliga für 
2022 führte uns nach Nürtingen. Um der heißen Mittagssonne 
zu entgehen starteten wir bereits um 9 Uhr auf der gegnerischen 
Anlage. Nach sechs hart umkämpften Einzel mit interessanten 
und spannenden Spielen konnten Ricke Schäffler, Christa An-
ders und Melie Köngeter erfolgreich die Punkte für Unterweis-
sach sichern. Der Spielstand von 3:3 erforderte für die Doppel 
das Ausprobieren neuer Doppelkonstellationen. Diese waren zwar 
hart umkämpft, aber leider nicht von Erfolg gekrönt. Somit hieß 
es am Ende des Tages 3:6. Vielen Dank an unsere verletzte Steffi 
Rommel und unsere treue immer anwesende Marion Gebauer, die 
uns toll gecoacht haben. Alles in allem haben wir uns als neue 
6er-Mannschaft in der Verbandsliga sehr gut eingefunden und 
haben aufgrund unseres 2. Tabellenplatzes Grund zu feiern. Für 
nächstes Jahr ist unser Ziel ganz klar der Aufstieg. Es spielten 
Elke Fischer, Ricke Schäffler, Christa Anders, Steffi Rupp, Melie 
Köngeter und Isa Lamsfuß.

 Foto: Steffi Rommel

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Harro Höfliger Cup

 
 Plakat: Förderverein SVU-Tennis 1976 e.V.

Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.

Neues ...
Klima Wandeln- Prima Handeln
Mitmachen – mitgestalten – Prima Handeln

Reparatur-Café
Nächster Termin:
29.7.22
17.30 bis 20 Uhr im KLIMA-KULTur-Zentrum, Welzheimer Str. 43
Zu dem aufgrund der vielen Ausfallzeiten aufgrund von Corona 
auch am letzten Freitag im August.

Maßnahme „Solidarischer Markt“ MARKTEINKAUF-
HEIMBRINGSERVICE auch das MARKTKISCHDLE 
Noch bis Ende Juli: Immer freitags 10 bis 11.30 Uhr
Leider beenden wir unser Angebot mit dem Beginn der Sommer-
ferien (August) und dem Ende des Projekts.
Brauchen Sie jedoch Unterstützung freitags auf dem Markt oder 
im Alltag, melden Sie sich gerne bei Silke Müller-Zimmermann
Tel. 0176 555 29 374 oder im Weissacher Teekesselchen zur Ab-
sprache.
#regional #saisonal #aufs Auto verzichten #zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad #Einkaufen vor Ort

Hotel daheim 3.0 – Maßnahme Urlaub zu Hause (Bizedonien)
Urlaub im Seegut – ein Rückblick Teil 3:
Ganz entspannt den Urlaub zu Hause erleben.
Wir haben ein reichhaltiges Programm angeboten, das deutlich 
zeigt, dass wir in einer wunderbaren Gegend zu Hause sind.
Wozu also in die Ferne schweifen, wenn das Gute doch so nahe ist.

Ein Besuch beim Schäfer

Am Freitag hatten wir uns dann 
aufs Rad geschwungen und 
mehrere interessante Orte be-
sucht. Schäfer Allmendinger 
begrüßte uns auf seinem Hof 
und erzählte uns über den Be-
ginn der Schäferei im Täle, sei-
nen heutigen Tätigkeiten und 
Angeboten.
Ferner schauten wir noch im 
Lädle rein und konnten die hei-
mischen Produkte kennenler-
nen.
Hier lohnt sich ein Besuch/Ein-
kauf auf alle Fälle.

Vielen Dank für die Zeit und die spannenden Einblicke.

Ein Stopp an der Fahrradreparatursäule

Eine von den fünf Radreparatur-
säulen, die dankensweise von 
Jürgen Ehrmann vom ADFC mit 
organisiert wurden, konnten die 
Tewilnehmer auf unserer Rad-
tour kennenlernen.

Danke Jürgen Ehrmann für die 
Unterstützung.

Äggerle und heimischer Garten

 
Was wohl aus dem Setzling wird

Einen weiteren Halt legten wir 
bei Rose ein und sie zeigten uns 
zunächst, was in ihrem Garten 
wächst - und was viel größer auf 
ihrem Äggerle wächst.
Die Äggerlesbesitzer:innen kön-
nen sich in diesem Jahr glück-
lich schätzen. Es wächst und 
gedeiht alles hervorragend.
Danke Rose für die Unterstüt-
zung.

Brotbacken und mehr im Bäckhäusle in Wattenweiler

 
Fotos: Weissach KLIMAschutz 
konkret e.V.

Dank Claudia Lang und Werner Mattern kamen wir noch in den 
Genuss Sauerteigbrot selber im Backhäusle einschieben zu dür-

fen.

Schon kurz nach 13 Uhr began-
nen die beiden Experten bereits 
den Ofen anzuheizen, den Teig 
vorzubereiten und die Vorarbei-
ten zu machen.

Zum Einschießen gab es 
Flammkuchen und zum Nach-
tisch noch Blooz und Schne-
ckennudeln.

Danke Werner Mattern und Claudia Lang.
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KLIN – Klima Inklusiv – Bänklestreff
Immer donnerstags (Bei trockenem Wetter) findet das Treffen am 
Kastanienbaum statt.
Alle Menschen die Freude an der Natur mit Kommunikation ver-
binden möchten donnerstags von 10.30 - 11.30 Uhr geplant, 
spontan, einfach so…..Gelegenheit dazuzusitzen.
Rund um den Kastanienbaum (Biotop-Erlebnisweg Tafel 17), di-
rekt am Radweg Unterweissach – Unterbrüden.

Der Platz ist barrierefrei zugänglich und somit auch gut für Men-
schen mit Bewegungseinschränkungen zu erreichen.
In unserem Monatsrückblick „Gehwege“ können die Erlebnisse 
nachgelesen werden.
https://www.klimaschutzweissachimtal.de/klin-klima-inklusiv

Fragen, Anregungen, Ideen zum Klimaschutz oder zu Kli-
maschutz inklusiv (KLIN)

Suffizienzanlaufstelle 
Montag:     9 bis 14 Uhr
Dienstag:  10 bis 15 Uhr
Mittwoch:   11 bis 16 Uhr
Donnerstag:  12 bis 17 Uhr
Freitag:   13 bis 18 Uhr
Samstag:   10 bis 13 Uhr
Forststr. 2, Unterweissach, Weissacher Teekesselchen
Haben Sie Fragen zum Projekt Prima Klima, Anregungen oder 
möchten Sie sich mit einbringen, dann kommen Sie gerne zu den 
Öffnungszeiten vorbei. Oder schreiben Sie eine E-Mail an 
smuezi@klimaschutzweissachimtal.de oder rufen Sie an 
Tel. 0176 555 29 374

TERMINE
28.07.  Bänklestreff – Kastanienbaum (bei gutem Wetter)
29.7.  Reparatur-Café

SKG Erbstetten - Abteilung Sportakrobatik
Weissacher Sportakrobatin stark bei Deutscher Meisterschaft

Samira Reinert (oben), Fanny 
 Foto: Rainer Frank

Am vergangenen Wo-
chenende fand in Mainz 
der zweite Teil der Deut-
schen Meisterschaft für 
Sportakrobatik statt – 
mit dabei war die Weis-
sacher Sportakrobatin 
Samira Reinert und 
überzeugte mit ihrer gu-
ten Leistung.

Samira Reinert und ihre 
Partnerin Fanny Höf-
gen aus Allmersbach 
waren am Samstag in 
sehr guter Form. Das 
Ferientraining und die 
Wettkampfvorbereitung 
im Landesleistungszen-
trum in Aalen zahlten 
sich aus. 

Sowohl in Balance wie auch in Dynamik erhielten sie für ihre aus-
drucksstarken Übungen Wertungen von über 24 Punkten, die in 
der Gesamtwertung den 7. Platz ergaben. 

Damit war für die beiden der Einzug ins Finale geschafft und 
überglücklich. Am Sonntag lief es nicht ganz so sicher – ein Fehler 
bei einem Tempoelement gab erhebliche Abzüge. Immerhin: mit 
Platz 10 befinden sie sich unter den Top Ten von ganz Deutsch-
land! Die betreuenden Trainerinnen Lena Holdefer, Tina Goundas 
und Cheftrainerin Birgit Cuntz waren mit den Leistungen ihrer 
Sportlerinnen sehr zufrieden. Nun geht es in die Sommerpause.

Informativ
Gastschülerprogramm

 

Schüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateiname-
rika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Gu-
atemala, Brasilien und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag 
neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus:
Peru/Arequipa: 21.10 – 19.11.2022 (16 – 17 Jahre alt)
Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 
(13 – 16 Jahre alt)
Brasilien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.2023 (14 – 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Ba-
sis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Wultschner und Frau Obrant 
unter  Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de

Berufsinfowochen beim PP Aalen -  
polizeiliche Einstellungsberatung im 
Rems-Murr-Kreis
Im August 2022 bietet die Einstellungsberatung der Polizei im 
Rems-Murr-Kreis zu nachfolgenden Terminen Berufsinfoveran-
staltungen für Interessierte am Polizeiberuf an.
Dienstag, 02.08.2022 - 14 Uhr, 
73614 Schorndorf, Grabenstr. 28/1
Mittwoch, 10.08.2022 - 10 Uhr, 
70734 Fellbach, Cannstatter Str. 16
Dienstag, 16.08.2022, - 14 Uhr, 
73614 Schorndorf, Grabenstr. 28/1
Mittwoch, 24.08.2022, - 14 Uhr, 
73614 Schorndorf, Grabenstr. 28/1
Mittwoch, 31.08.2022 - 14 Uhr, 
70734 Fellbach, Cannstatter Str. 16
Aufgrund der begrenzten Raumkapazität ist eine Anmeldung un-
ter Telefon 07181/204-210 zwingend erforderlich. Ansprechpart-
nerin ist Einstellungsberaterin Renate Rösch.
Tel. Anmeldungen werden ab sofort (Mo. - Do., 8 bis 16 Uhr) 
entgegengenommen.
Die Veranstaltungen dauern ca. 1 ½ Stunden und finden in den 
Räumen der jeweiligen Polizeireviere statt.

Unfallkasse Baden-Württemberg
Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreuung un-
fallversichert
Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, des Landes 
sowie in den Sommerschulen/Versichert sind auch geflüchtete 
Kinder und Jugendliche.
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In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der 
Tür, doch der gesetzliche Unfallversicherungsschutz der 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) macht keinen 
Urlaub:
Schülerinnen und Schüler, die in Ferienzeiten an organi-
sierten Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen der Kom-
munen oder Schulen in Baden-Württemberg teilnehmen, 
sind gesetzlich unfallversichert. Versicherungsschutz be-
steht auch während des Besuchs von Sommerschulen in 
Baden-Württemberg sowie bei der Teilnahme am Förder-
angebot „Ferienband 2022“ des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport Baden-Württemberg. Geflüchtete Kin-
der und Jugendliche sind in der Ferienbetreuung ebenso 
automatisch und kostenfrei unfallversichert.
Die Absicherung bei der Teilnahme an den organsierten Bildungs- 
und Betreuungsmaßnahmen reicht je nach individuellem Bedarf 
von einer ambulanten oder stationären Versorgung über Renten-, 
Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen.

Förderangebot „Ferienband 2022“ umfassend unfallversichert
Um Kinder und Jugendliche beim Aufholen von coronabeding-
ten Lernrückständen zu unterstützen, bietet das Land das „Fe-
rienband 2022“ an. Durch dieses Angebot im Rahmen des Pro-
gramms „Lernen mit Rückenwind“ ist eine zusätzliche Förderung 
in den Sommerferien möglich. Schülerinnen und Schüler erhalten 
im Falle eines Unfalls denselben umfangreichen Schutz, den sie 
auch bei einem Unfall während des Schulbesuchs erhalten. Sie 
sind dabei sowohl während der Teilnahme als auch auf den damit 
verbundenen, unmittelbaren Wegen kostenfrei versichert. Eltern 
brauchen hierfür keine besondere Versicherung abschließen.

Versicherungsschutz von Kindern und Jugendlichen auf 
der Flucht
Kinder und Jugendliche, die auf der Flucht sind, stehen beim Kita- 
und Schulbesuch in Baden-Württemberg sowie auf den damit ver-
bundenen Wegen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. Dazu zählen auch der Besuch von Vorbereitungsklassen 
oder andere Formen der Beschulung und Vorbereitung. Dies 
gilt in Räumlichkeiten in oder auch außerhalb der Schule, wenn 
die Maßnahme dem organisatorischen Verantwortungsbereich 
der Schule zugeordnet ist. Ebenso sind geflüchtete Kinder und 
Jugendliche, die in Ferienzeiten an organisierten Bildungs- und 
Betreuungsmaßnahmen der Kommunen oder Schulen in Baden-
Württemberg teilnehmen, gesetzlich unfallversichert. 
Weitere Infos unter www.ukbw.de.

Zentrum für Psychatrie Winnenden

Informationsveranstaltung für Angehörige
Die Klinik für Suchttherapie und Entwöhnung des Klinikums 
Schloß Winnenden bietet Angehörigen von Personen mit Suchter-
krankungen die Möglichkeit, sich bei einem Angehörigenabend 
intensiv auszutauschen und sich über verschiedene Aspekte des 
Themas umfassend zu informieren.
Für viele Partner, Eltern und Kinder von Suchtkranken sind zu-
nächst viele Fragen offen: Wie verläuft die Suchterkrankung? 
Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es? Was kann ich als An-
gehöriger tun? Um diese und viele weitere Fragen offen bespre-
chen zu können, finden regelmäßig Informationsveranstaltungen 
für Angehörige statt.

Das nächste Treffen ist am 4. August von 17.00 bis 18.30 Uhr 
im Klinikum Schloß Winnenden, Schloßstraße 50, Schloss West, 
1.OG, Albert-Zeller-Saal. Weitere Treffen finden - außer an Fei-
ertagen - an jedem ersten Donnerstag im Monat statt. Die Infor-
mationsveranstaltungen werden von den Sozialpädagoginnen der 
Klinik geleitet. Auch Mitglieder von Selbsthilfegruppen für Ange-
hörige sowie Mitarbeitende von Suchtberatungsstellen im Rems-
Murr-Kreis sind anwesend.

Anmeldung und Kontakt: Interessierte werden aufgrund der 
begrenzten Teilnahmeplätze gebeten, sich im Vorfeld bei den 
Sozialpädagoginnen des Klinikums anzumelden: Hannah Bo-
denbach, Telefon: 07195 900-4846, E-Mail: h.bodenbach@zfp-
winnenden.de oder bei Alexa Strube, Telefon: 07195 900-2898, 
E-Mail: A.Strube@zfp-winnenden.de.
Hygienemaßnahmen: MNS-Maskentragepflicht, ein Testnach-
weis ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Behandlungsangebot gibt es im Inter-
net unter www.zfp-winnenden.de.

Naturheilverein Backnang
Ausflug mit dem Oldiebus zu Eins und Alles /Laufenmühle 
www.eins-und-alles.de
EINS+ALLES wird von der CHRISTOPHERUS Lebens- und Ar-
beitsgemeinschaft Laufenmühle e.V. als Werkstatt für behinderte 
Menschen (WfbM) betrieben. Idee ist, dass auf der Ebene der Sin-
neserfahrung – jenseits also von Vernunft und Rationalität – alle 
Menschen gleich sind und Behinderung in den Hintergrund rückt. 
Das tut nicht nur den betreuten Bewohnern gut, es verringert 
auch Berührungsängste. Und wenn Sie sich etwa im Schnecken-
tempo durch den Dunkelgang vorantasten müssen, während der 
Blinde sich ohne Mühe zurechtfindet, erübrigt sich die Frage der 
Behinderung ohnehin.
Im Erfahrungsfeld unterstützen Menschen mit so genannten geis-
tigen Behinderungen im Service, bei der Pflege der Anlagen, bei 
der Betreuung unserer Gäste oder in unserer Rösterei Laufen-
mühle. Sollten Sie einmal Fragen haben, werden sie auch Ihnen 
jederzeit gerne weiterhelfen. EINS+ALLES will so dazu beitragen, 
dass Menschen mit unterschiedlichsten Fähigkeiten und Bega-
bungen voneinander lernen. Denn echte Begegnung entsteht nur 
auf Augenhöhe, und Integration ist keine Einbahnstraße…
Am Mittwoch, 03. August 2022 ist um 9:00 Uhr Abfahrt am 
Busbahnhof in Backnang.
Die Rückkehr wird gegen 14:00 Uhr sein.
Kosten: Erwachsene 20 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei 
(max.20 Teilnehmer)
Anmeldung bei Jutta Soehnle 07191/3420042 oder 
seminare@nhv-backnang.de

  Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Vertreterversammlung der Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg tagt in Karlsruhe und setzt den Auftakt zur 
Sozialwahl 2023

Stabile Finanzlage auch in 2021
„Beständiger und verlässlicher Ansprechpartner für die Menschen 
im Land zu sein, ist der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg auch im zweiten Pandemiejahr gelungen“, 
informierte Joachim Kienzle, alternierender Vorstandvorsitzender 
der DRV Baden-Württemberg, anlässlich der Vertreterversamm-
lung der gesetzlichen Rentenversicherung. Diese fand am Freitag, 
den 22. Juli 2022 in Karlsruhe statt. Mit Blick auf die Beratungs-
zahlen sehe man einen deutlichen Zuwachs im Bereich der Tele-
fon-und Videoberatung. Während die Antragslage im Reha-Sektor 
unverändert zum letzten Coronajahr 2020 sei, stiegen die Zahlen 
der Anträge zu den Präventionsleistungen um 56 Prozent. „Die 
DRV Baden-Württemberg hat frühzeitig erkannt, dass Prävention 
ein wichtiger Baustein ist, die Menschen möglichst lange gesund 
im Erwerbsleben zu halten und mit entsprechenden Angeboten 
hinterlegt werden muss. Ein Pfund, dass sich nun zunehmend 
auszahlt“, betonte der alternierende Vorstandsvorsitzende mit 
Blick auf den Geschäftsbericht 2021. Mahnend wandte sich Jo-
achim Kienzle an die Ampelkoalition in Berlin und warnte davor, 
die Rentenpolitik auf die Nachhaltigkeitsrücklage zu reduzieren. 
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Stabile Finanzlage – nachhaltig wirtschaften 
Der Erste Direktor der DRV Baden-Württemberg Andreas 
Schwarz stellte fest: „Wir schließen das Geschäftsjahr 2021 mit 
einem positiven Wert in Höhe von rund 126,7 Mio. Euro und ei-
ner Nachhaltigkeitsrücklage von rund 2,8 Mrd. Euro ab.“ Die DRV 
Baden-Württemberg habe wirtschaftlich und vor allem nachhaltig 
gearbeitet. „Es ist unsere Aufgabe in der öffentlichen Verwaltung 
alle Möglichkeiten hin zu mehr Nachhaltigkeit auszuschöpfen“, 
verdeutlichte Schwarz die Rolle seines Hauses, „denn der Gene-
rationenvertrag in unserem Verständnis umfasst mehr als die Si-
cherheit der Rente für Generationen. Nicht nur durch den Verzicht 
auf Papier, konsequente Einführung der digitalen Akte und der 
Ausbau von Online-Diensten leistet die DRV Baden-Württemberg 
einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.“ Auch habe man 
dank klimafreundlicher Bauweise und Techniken beim Stuttgar-
ter Neubau den Verbrauch an Heizenergie nahezu halbieren, den 
Stromverbrauch um 40 und den Wasserverbrauch sogar um 58 
Prozent reduzieren können. „Weitere Sanierungsmaßnahmen der 
Dienstgebäude und der Einsatz von Photovoltaik, wo es möglich 
ist, sind in Planung“, sagt Andreas Schwarz. Vor dem Hintergrund 
der Klimaziele spiele der gesamte energetische Fußabdruck der 
Gebäude die entscheidende Rolle. 

Auftakt zur Sozialwahl 2023 
„Ohne die Ehrenamtlichen, die sich in der Selbstverwaltung enga-
gieren – sei es im Vorstand, in der Vertreterversammlung, in den 
Ausschüssen oder auch als Helfer in der Nachbarschaft als Ver-
sichertenberatende – wäre die gesetzliche Rentenversicherung 
um eine wichtige Facette ärmer“, ist sich Hans-Michael Diwisch, 
alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, sicher. 
Er ehrte einzelne Personen für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Selbstverwaltung der DRV Baden-Württemberg. 
Zudem stand die Vertreterversammlung auch im Zeichen des Auf-
taktes zur Sozialwahl 2023. Peter Weiß, Bundeswahlbeauftragter 
für die Sozialversicherungswahlen, betonte in seinem Grußwort 
die Gestaltungsmöglichkeiten als Ehrenamtlicher in der Selbst-
verwaltung: „Das Ehrenamt braucht die Generationenvielfalt in 
ihren Reihen, damit das Wirken passgenau für die bleibt, die Un-
terstützung brauchen.“ 

Hintergrundinformation 
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffentli-
chen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, also keine un-
mittelbare staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung ist das 
„Parlament“ der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber ha-
ben über ihre gewählten Repräsentanten dort und im Vorstand ein 
maßgebliches Mitspracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. 
Die Vertreterversammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen 
und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei 
der Sozialwahl gewählt. Die nächste Sozialwahl in Deutschland 
findet am 31. Mai 2023 statt.
Mehr dazu unter www.drv-bw.de/sozialwahl. 

Zu den einzelnen Ehrungen 
Für ihre 15-jährige Tätigkeit in der Selbstverwaltung der DRV Ba-
den-Württemberg wurden geehrt: Karoline Bauer, Karin Felchle, 
Rado Kojic, Sieglinde Köppler, Gabriele Kübler, Joachim Kühner, 
Joachim Schmid, Ursula Strauss, Silvia Wagner und Tanja We-
ber. 25 Jahre im Dienst der Selbstverwaltung sind Uwe Böhm, 
Ulrich Büchner und Rolf-Dieter Häge. 35 Jahre im Ehrenamt bei 
der Selbstverwaltung sind Eugen Brandt, Wolfgang Fleischer, Ro-
switha Heidmann, Vinzens Schäfer und Otto Walz.

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Flüsse und Bäche leiden unter anhaltender Trockenheit
Niedrigwasser: Fehlender Regen führt zu sinkenden Wasserstän-
den in den Flüssen und Bächen / Landratsamt bittet darum, auf 
Wasserentnahmen aus Flüssen und Bächen zu verzichten.

Auf Grund der derzeitigen trockenen Witterung sind die Wasser-
stände in den Fließgewässern im Rems-Murr-Kreis stark gesun-
ken. Sollte es in den nächsten Wochen nicht lange und ergiebig 
regnen, wird die Lage in den allermeisten Flüssen und Bächen im 
Rems-Murr-Kreis in den Sommermonaten für Tiere und Pflanzen 
bedrohlich.
Niedrigwasserstände führen zu einer Verschlechterung der 
Wasserqualität. Die Strömungsgeschwindigkeit nimmt ab und 
die Wassertemperatur erhöht sich. Je wärmer das Wasser, des-
to geringer ist der lebensnotwendige Sauerstoffgehalt. Weniger 
Sauerstoff bedeutet mehr Stress für Wassertiere wie Fische und 
Kleinstlebewesen.
Auch, wenn die Wasserentnahme mit Eimern und Gießkannen in 
geringen Mengen als sogenannter Gemeingebrauch grundsätz-
lich erlaubt ist: Das Landratsamt bittet darum, aktuell auf eine 
Wasserentnahme aus Oberflächengewässern zu verzichten. Denn 
bereits geringe Entnahmemengen verschlechtern die Lebens-
grundlage für Tiere und Pflanzen weiter.
Sollte sich die Situation der Gewässer weiter verschlechtern, 
müsste das Landratsamt weitergehende Maßnahmen anordnen 
und die Wasserentnahme einschränken. Die Entnahme mittels 
einer Pumpe ist ohnehin nur mit einer wasserrechtlichen Geneh-
migung erlaubt. Entsprechende Auflagen in der Genehmigung 
schränken die Entnahme bei Niedrigwasser ein.
Weitere Informationen enthält das Merkblatt „Wasserentnahme aus 
oberirdischen Gewässern“, das auf der Internetseite des Landrat-
samts zu finden ist (Gewässerbewirtschaftung: Rems-Murr-Kreis).
Die aktuellen Wasserstände der Landespegel – unter anderem an 
Rems und Murr – können auf der Internetseite der Hochwasser-
vorhersagezentrale Baden-Württemberg (www.hvz.baden-wuert-
temberg.de) abgerufen werden.

Reden Sie mit beim Klimaschutz: Kreisweite Bürgerdialoge
Kreisweite Bürgerdialoge in Murrhardt und Kernen / Bürgerbetei-
ligung ist wichtiger Bestandteil bei der Vorbereitung des vierten 
Klimaschutz-Handlungsprogramms
Der Rems-Murr-Kreis ist schon seit vielen Jahren erfolgreich im 
Klimaschutz aktiv und arbeitet aktuell mit seinem dritten Klima-
schutz-Handlungsprogramm unter dem Motto „Klimaschutz zum 
Mitmachen“. Derzeit bereitet der Landkreis das vierte Klima-
schutz-Handlungsprogramm für die Jahre 2023 bis 2026 vor, das 
den Arbeitstitel „Miteinander.Handeln.Jetzt.“ trägt.
„Klimaschutz kann nur funktionieren, wenn möglichst alle Akteu-
re mitmachen und wir miteinander handeln. Wir wollen den Kli-
maschutz mit dem neuen Handlungsprogramm daher noch weiter 
in die Fläche bringen. Dafür brauchen wir eine rege Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger – sowohl bei der Entwicklung des 
Handlungsprogramms als auch bei der späteren Umsetzung“, 
sagt Landrat Dr. Richard Sigel. „Ich lade Sie daher herzlich ein, 
mit uns in den Dialog zu gehen und Ihre Ideen einzubringen.“
In zwei Bürgerdialogen möchten sich Landrat Sigel und die Stabs-
stelle Klimaschutz mit den Bürgerinnen und Bürgern über deren 
Meinungen und Ideen zum Klimaschutz austauschen und erör-
tern, wie Miteinander der Klimaschutz im Landkreis weiter voran-
gebracht werden kann. Für Jugendliche gab es bereits einen spe-
ziellen Jugenddialog zum Klimaschutz. Die Ergebnisse werden in 
die politische Diskussion und in das Klimaschutz-Handlungspro-
gramm miteingebunden.
Termin 2: Donnerstag, 28. Juli 2022 von 18:30 bis 21:00 Uhr im 
Bürgerhaus Kernen, Stettener Straße 18, 71394 Kernen
Sie möchten an den Bürgerdialogen teilnehmen?
Dann melden Sie sich möglichst bis zum 22. Juli 2022 per E-Mail 
an klimaschutz@rems-murr-kreis.de unter Angabe Ihres Namens 
und des Veranstaltungsorts (Murrhardt oder Kernen) zum Bürger-
dialog an. Felicia Wurster, Leiterin der Stabsstelle Klimaschutz, 
steht Ihnen per E-Mail an klimaschutz@rems-murr-kreis.de oder 
telefonisch unter 07151 501-2155 für Rückfragen gerne zur Ver-
fügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Vortrag: Was stärkt Angehörige in der Betreuung von Men-
schen mit Demenz?
Demenzfachberater des Rems-Murr-Kreises hält am 2. August ei-
nen Vortrag in Schorndorf
Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene, aber auch für die 
pflegenden Angehörigen und Begleiter eine große Herausfor-
derung. Demenzfachberater und Sozialplaner des Rems-Murr-
Kreises Thomas Herrmann geht im Vortrag der Frage nach: Wie 
entstehen solche Situationen und welche Möglichkeiten der Be-
wältigung gibt es?
Ziel des Vortrags ist es die Wechselwirkungen zwischen Betroffe-
nen und Pflegenden in den Blick zu nehmen. Der Vortrag möch-
te dazu beitragen, pflegenden Angehörigen Möglichkeiten und 
Wege aufzuzeigen, wie sie bei der Betreuung einfühlsam mit der 
Person mit Demenz als auch achtsam mit sich selbst sein können.
Veranstaltungsort: Karl -Wahl - Begegnungsstätte
Augustenstraße 4
73614 Schorndorf
Uhrzeit: 18:00 - 20:00 Uhr
Der Vortrag findet in Kooperation mit dem Ortsverein der AWO 
Rems-Murr als Mitglied des Demenznetzwerks Schorndorf statt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürgerin-
nen und Bürger. Die geltenden pandemischen Regeln am Veran-
staltungstag bitten wir einzuhalten.
Anmeldung erbeten unter: mail@awo-schorndorf.de

Das Landwirtschaftsamt in Backnang 
informiert:
Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referen-
tin Petra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
In den ersten 4 bis 6 Monaten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für das Baby. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ergänzt werden.
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet wer-
den? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin Petra 
Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag nach.
Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
· Montag, 08. August 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr

Essen wie die Großen – Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 
15 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-
Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin Pet-
ra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es sich 
mehr und mehr für das Familienessen. Nach und nach können die 
Breimahlzeiten durch eine normale Mahlzeit ersetzt werden.
Wie sollte eine kindgerechte Mahlzeit aussehen? Welche Mei-
lensteine in der Essentwicklung gibt es? Wie gelingt Ihnen die 
Umstellung? Welcher Esstyp ist Ihr Kind? Diesen und weiteren 
Fragen geht die BeKi-Referentin Petra Scharberth-Zender in ih-
rem Online-Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
· Dienstag, 09. August 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr
Die Vorträge werden über die Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz gefördert und sind daher kosten-
frei.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 2 
Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informationen 
werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

vhs - Volkshochschule Backnang
„Englisch Vorbereitung auf das Gymnasium“ Schülerferienkurs

ab Mo., 22.08.2022, 09:00 - 12:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

In der vierten Ferienwoche der Sommerferien organisiert die 
VHS Backnang einen speziellen Englischkurs für Viertklässler, die 
nach den Ferien an das Gymnasium kommen. Ziel des Kurses ist, 
für den Englischunterricht in der weiterführenden Schule fit zu 
werden. Der Sommerkurs geht von Montag, 22.08.2022 bis Don-
nerstag, 25.08.2022 jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr.
An den vier Vormittagen beschäftigen sich die Schüler u.a. mit 
englischsprachigen Spielen, einfachen Ausdrucksweisen und Rol-
lenspielen auf Englisch. Für die Teilnahme sind Vorkenntnisse 
nicht zwingend erforderlich. Eine Anmeldung kann telefonisch, 
persönlich oder über die Webseite erfolgen.

Weitere Auskünfte unter: Tel.: 07191-9667.0
www.vhs-backnang.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
SO BLEIBT ES SAUBER!

Hygiene im Haushalt mit Hunden und Katzen
Hygiene im Haushalt ist mit Haustieren noch mit ein paar Ext-
ras verbunden. Mit diesen 5 Tipps kommen Sie gut aus!

1. Saugfähiges Hundehandtuch kaufen
Gerade nach Spaziergängen, in denen der Hund in Pfützen und 
Schlamm seinen Spaß hatte, empfiehlt es sich, die Pfoten gründ-
lich mit warmem Wasser abzuwaschen. Eine Gießkanne oder eine 
Schale mit Wasser reichen aus, um den groben Schmutz zu ent-
fernen. Zum Abtrocknen der Pfoten und auch für den restlichen 
Körper ist ein saugfähiges Handtuch besonders gut geeignet.
Der Einsatz von Hundeshampoo sollte im Alltag vermieden wer-
den. Das Waschen mit einem milden, natürlichen Hundesham-
poo reicht ein- bis zweimal im Monat, wenn der Hund stark riecht, 
weil er sich zum Beispiel in etwas gewälzt hat.
2. Tägliches Bürsten
Das Bürsten ist für alle Vierbeiner mit langen Haaren das tägliche 
Pflegeritual Nummer eins. Eingebaut in den Alltag kann das auch 
die liebevolle Nähe von Hunden und Katzen mit ihren Bezugs-
menschen unterstützen. Und je mehr Haare ausgekämmt wer-
den, desto weniger bleibt für den Staubsauger übrig.
3. Fress- und Trinknäpfe sauber halten
Ideal ist ein Platz für die Näpfe außerhalb der Küche. Da bei der 
leidenschaftlichen Nahrungsaufnahme bei Hunden auch immer 
etwas danebenfallen kann, empfiehlt sich ein leicht zu reinigen-
der Bodenbelag, zum Beispiel Fliesen. Eine abwischbare Matte 
unter den Näpfen erleichtert das Reinhalten vom Futterplatz 
ebenso. Die Näpfe sollten nach jeder Mahlzeit mit etwas Spülmit-
tel sauber gemacht werden.
4. Schlafplatzhygiene
Auf dem Hunde- oder Katzenbett sind wohl immer Haare, Staub, 
Speichel und sonstiges nicht genau zu Definierendes zu finden. 
Deshalb ist das regelmäßige Waschen, besonders im Sommer, 
wenn sich noch ungebetene Parasiten dazugesellen können, 
wichtig. Gut geeignet sind deshalb alle Materialien, die sich auch 
heiß bei 90 Grad waschen lassen und abnehmbar sind.
5. Staubsaugen und Fleckenentfernung
Für ein Wohlfühl-Zuhause mit Haustieren ist das Staubsaugen 
auch ein tägliches Ritual. Ergänzt durch den Dampfreiniger kön-
nen die Haare bei regelmäßiger Reinigung immer rechtzeitig 
entfernt werden. Bei Flecken und Gerüchen ist es wichtig, auf 
natürliche Reiniger zurückzugreifen, die frei von chemischen Zu-
satzstoffen sind.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


